
I n den letzten Jahrzehn-
ten hat sich der Fußball

in Deutschland gravierend
gewandelt. Professionel-
lere Strukturen, Umsatz-
steigerungen, mondäne
Hochglanzarenen – eine
stetig wachsende Kluft
zwischen Amateuren und
Profis war und ist die logi-
sche Folge. Die Auswir-
kungen dieser Entwick-
lung, Problemlösungsan-
sätze und auch die eine
oder andere Anekdote
rund um den Hamburger
Profi- und Amateurfußball
wurden von den gelade-
nen Gästen am 2.11.2010
im edlen Ambiente des Le
Royal Méridien diskutiert

„Die Liga kommt gewaltig! –
Bleiben die Amateure auf der Strecke?“

und ausgetauscht. Mode-
riert wurde die von LOTTO
Hamburg mit der Sport-
wette ODDSET und dem
Hamburger Fußball-Ver-
band initiierte Diskussi-
onsrunde vom Hamburger
Fußballkenner, HSV-Ex-
perten und Abendblatt-
Journalisten Dieter Matz
sowie Carsten Byernetzki,
Pressesprecher des Ham-
burger Fußball-Verbandes
sowie ehemaliger
Schiedsrichter der 2. Bun-
desliga.

***

Nicht nur die Namenliste
der Talkrunde auf dem Po- dium las sich wie das

„Who is Who“ des Ham-
burger (Amateur-) Fuß-
balls – auch unter den rund
80 Zuschauern war geball-
te Prominenz auszuma-
chen: Neben Horst Peter-
son (Ausrichter des traditi-
onsreichen Hallenfußball-
turniers in der Alsterdorfer
Sporthalle) waren u. a.
Jörg Franke (ehemals Al-
tona 93, jetzt VfB Lübeck)
und Ronald Lotz (Manager
des SC Victoria) unter den
Schaulustigen.

Die Protagonisten auf
der Bühne, Helmut Schul-
te (Sportchef des FC St.

Pauli), Reenald Koch (Prä-
sident Eintracht Norder-
stedt), Karl-Heinz Ehlers
(Aufsichtsratsvorsitzen-
der von LOTTO Hamburg),
Joachim Dipner (Spielaus-
schuss-Vorsitzender Ham-
burger Fußball-Verband)
und Frank Pagelsdorf
(ehem. HSV-Trainer) ka-
men anfangs hingegen et-
was schwer ins Rollen.
Komplett einig war man
sich in der Runde darüber,
dass die Bundesliga mit-
samt ihren Stadien, Fans
und Strukturen einzigartig
in der gesamten Fußball-
welt sei.StimmigesAmbiente in der OPUS Lounge im Le Royal Méridien.

Auf der Bühne (v. li.): Reenald Koch, Frank Pagelsdorf, Helmut
Schulte, Dieter Matz, Carsten Byernetzki, Karl-Heinz Ehlers und Joa-
chim Dipner. Foto: Gettschat

Zweiter ODDSET Fußball-Talk im Le Royal Méridien ein voller Erfolg:

Foto: Gettschat
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Doch welche Konsequen-
zen dies habe und inwie-
fern diese wünschenswert
seien, waren Hauptdiskus-
sions- und Streitpunkte
des Abends. Besonders
Pauli-Sportchef Schulte
sah hierbei das Ende des
Wachstums noch lange
nicht erreicht, da beson-
ders der TV- und Internet-
markt großes Potential be-
sitze. Die Quintessenz dar-
aus sei, dass sich der Fuß-
ball noch weiter von seiner
Basis entferne – eine wün-
schenswerte Vision?

Schultes konkrete Zu-
kunftsvisionen führten die
Talk-Runde zu einer inten-
siven Debatte, welche Zie-
le und Funktionen Ama-
teurvereine hätten, wie der

Verband und Sponsoren in-
tegriert werden müssten,
und ob es überhaupt das
Ziel der Amateurklubs sein
sollte, stets in die nächst-
höhere Liga aufzusteigen.

Konkrete Vorschläge
wurden gemacht, in etwa
von Frank Pagelsdorf, der
trotz Widerstände eine ei-
gene Liga für die Zweit-
vertretungen der Profi-
mannschaften forderte
oder von Reenald Koch,
der für die in zwei Jahren
neue und fünfgleisige Re-
gionalliga wesentlich abge-
schwächte Auflagen for-
derte. Weiterhin wurde er-
örtert, wie die Jugend- und
Kinderförderung im Fuß-
ball zu intensivieren und zu
verbessern sei. Sollen der

HSV und St. Pauli nicht nur
die Talente der Stadt, son-
dern auch mehr den Brei-
tensport fördern? Muss
der Verband weitere Gel-
der in die Hand nehmen
um zum Beispiel die Trai-
nerausbildung im Jugend-
bereich zu verbessern?
Werden Gelder von exter-
nen Sponsoren oder Mäze-
nen gebraucht, um den
Amateurfußball zukünftig
konkurrenzfähiger zu ma-
chen? Es würde den Rah-
men sprengen, all die gut
gemeinten, konkreten und
interessanten Vorschläge
des Abends zu Papier zu
bringen. Dies sollte auch
nicht Sinn und Zweck der
Talkrunde sein.

Vielmehr war und ist es

das Ziel aller Beteiligten,
den Jugend, Frauen- und
Herrenfußball in Hamburg
stets in aller Munde zu hal-
ten und das Gespräch zu
suchen, um Lösungsansät-
ze zu finden und Reformen
durchzuführen. Passend
dazu das Schlusswort von
Mitinitiator Byernetzki:
„Der Abend war in meinen
Augen ein voller Erfolg.
Das Ziel ist es im Gespräch
zu bleiben, zu diskutieren
und anzustoßen. Das ist
heute Abend gelungen und
wird im Februar oder März
des kommenden Jahres
weitergeführt, auf der drit-
tenTalkrunde von ODDSET
und dem HFV.“

TILL STURM

Smalltalk (v. li.): Sabine Kohnle und Carsten Byernetzki.
Foto: Gettschat

Gemischte Runde (v. li.): Matthias Bub, Dirk Schneider, Susanne
Götze und Peter Strahl. Foto: Gettschat

Presse und Profis (v. li.): Andreas Zschorsch, Jörg Franke, Her-
mann Klauck und Michael Ackermann. Foto: Gettschat

Fußball-Sachverstand (v. li.): Holger Jachtner, Hans-Jürgen Hil-
lers undWolfgang Nitschke. Foto: Gettschat
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Geballte Fußballkompetenz (vorne v. li.): Michael Busse, Peter Sander, Volker Kuntze-Braack, Joachim Könitz, Christiane Herzberg
und Christian Koops. Foto: Gettschat

FrankPagelsdorf:„Die2.MannschaftenderBundesligis-
ten sollten eine eigene Runde spielen!“ Foto: Gettschat

Karl-Heinz Ehlers: „Wir soll-
ten im Sponsoring dahin kom-
men, mehr den Breitensport zu
unterstützenundwenigereinzel-
ne Leuchtturmprojekte. Hier
sind auch die Profivereine in der
Pflicht, den Amateurfußball zu
unterstützen!“

Reenald Koch: „Wenn die
Rahmenbedingungen stimmen,
kann die neue 4. Liga für Ein-
tracht Norderstedt interessant
sein. Wir werden aber unseren
Weg mit jungen Leuten weiter
gehen und nicht mehr Geld aus-
geben als wir haben!“

Vereinsexperten (v. li.): Manfred von Soosten, Hans-Jürgen Stam-
mer und Matthias Nehls. Foto: Gettschat

Joachim Dipner: „Die Attrak-
tivitätunsererOberligaHamburg
wird auch durch die neue 4. Liga
nicht gefährdet, da es erstmal
nur Platz für wenige Hamburger
Vereine geben wird!“

Helmut Schulte: „Ich habe
großenRespektvorVereinen,die
sich nicht übernehmen und ver-
antwortlich handeln, wenn sie
auf denAufstieg in die jetzige Re-
gionalliga verzichten! Die Struk-
turreformisteinKompromissmit
dem man erstmal leben kann!“

Fotos: Gettschat
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Die Gastgeber Dieter Matz (li.) und Carsten Byernetzki freuten sich über die zahlreichen Gäste. Foto: Gettschat

Michael Ackermann (Bild-
Zeitung), Rüdiger Bam-
bach (FDP-Bergedorf),
Marcel Barrabas (Barrabas
Consulting), Matthias Bub
(SC Condor), Michael Bus-
se (First Reisebüro), Cars-
ten Byernetzki (Hambur-
ger Fußball-Verband),
Christian-André Crone-
meyer (Wirtschaftprüfer-
kanzlei Nörenberg &
Schröder), Joachim Dipner
(Hamburger Fußball-Ver-
band), Klaus Dreyer (TuS
Hamburg), Horst Eber-
stein (Hamburger SV), Karl-
Heinz Ehlers (LOTTO Ham-
burg), Manfred Ertl (Spie-
gel), Jörg Franke (VfB Lü-
beck), Norbert Gettschat
(Sportfoto Gettschat), Su-
sanne Götze (SC Victoria),
Christopher Herbst (Ham-
burger Abendblatt, Norder-
stedt), Christiane Herz-
berg (Bramfelder SV),
Hans-Jürgen Hillers (TuS
Osdorf), Hannes Hoh (Fuß-
ball-Experte), Frank Hütt-

Von Ackermann bis Zschorsch – sie waren beim 2. ODDSET Fußball-Talk dabei
mann (Internationaler
Bund), Patrick Ittrich (DFB-
Schiedsrichter), Holger
Jachtner (SC Concordia),
Heidi Jenke (Betriebs-
sportverband Hamburg),
Jörn Jenke (Betriebssport-
verband Hamburg), Axel
Juckenack (TSV Wands-
etal), Niels Jürgens (TuS
Dassendorf), Martina Ka-
esbach (FDP Hamburg),
Dr. Patricia Kinzel (Kanzlei
P. Kinzel), Hermann Klauck
(FC St. Pauli), Reenald
Koch (Eintracht Norder-
stedt), Susanne Koch (Ein-
tracht Norderstedt), Joris
Kohnen (Fußball-Experte),
Sabine Kohnle (LOTTO
Hamburg), Joachim Könitz
(Sport Peterson Event
GmbH), Christian Koops
Hamburger Fußball-Ver-
band), Moritz Korff (HH1),
Helmuth Korte (SC Victo-
ria), Reinhard Kuhne (Ham-
burger Fußball-Verband),
Volker Kuntze-Braack (Alto-
na 93), Ernst-Heinrich Kun-

ze (Sportmikrofon), Ronald
Lotz (SC Victoria), Florian
Lüft (Anschlusstor), André
Matz (Hafo.de), Dieter
Matz (Hamburger Abend-
blatt), Axel Möhring (Elb-
kickTV.de), Matthias Nehls
(FC Süderelbe), Wolfgang
Nitschke (Stader Tage-
blatt), Martin Oster (Ham-
burger Abendblatt, Norder-
stedt), Marco Ostwald
(HH1), Frank Pagelsdorf
(Fußball-Lehrer), Anne
Pamperin (Hamburger
Abendblatt, Norderstedt),
Julia Papke (HH1), Horst
Peterson (Sport Peterson
Event GmbH), Gerhold Pol-
lak (Meiendorfer SV), Peter
Ratzek (Viktoria Harburg),
Rosi Ratzek (Viktoria Har-
burg), Christian Rebel (An-
schlusstor), Katrin Reich-
ardt (LOTTO Hamburg),
Bastian Repen (Fußball-Ex-
perte), Peter Sander (Sport
Peterson Event GmbH),
Günter Sattler (TuS Das-
sendorf), Mehmet-Ali Say-

er (Zaman), Frank Schein
(Horner TV), Thorsten
Schettle (Sport Mikrofon),
Günter Schiefelbein (Ex
HSV-Spieler), Dirk Schnei-
der (Morgenpost), Helmut
Schulte (FC St. Pauli), Sieg-
fried Spies (LOTTO Ham-
burg), Hans-Jürgen Stam-
mer (Halstenbek-Rellin-
gen), Peter Strahl (Ha-
fo.de), Till Sturm (Fussi-
Freunde), Jörg Timmer-
mann (Hamburger Fußball-
Verband), Egon Tomforde
(ehem. Normannia Har-
burg), Jochen Ulmer (TuS
Holstein Quickborn), Man-
fred von Soosten (FSV Har-
burg),
Claudia Wagner-Nieber-
ding (Hamburger Fußball-
Verband), Christian Woike
(SC Condor), Wolfgang
Wüpplinger (USC Paloma),
Thomas Zeißing (Hambur-
ger Fußball-Verband), And-
reas Zschorsch (Bild-Zei-
tung)
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Patrick Schult war vom 7. bis 12.
Oktober in Duisburg–Wedau dabei
Der Sichtungslehrgang

für U-21 Talente im
Herrenfußball wurde
auch in diesem Jahr von
Seiten der DFB Schieds-
richter-Kommission zum
Fordern und Fördern der
A-Junioren-Bundesliga-
Schiedsrichter genutzt.
Schiedsrichter Patrick
Schult (SC Osterbek) wur-
de deshalb vom DFB ein-
geladen. Hier ist sein Be-
richt:

„Anfang Oktober sollte
ich die Möglichkeit erhal-
ten, mich erstmals in
Duisburg – Wedau bei ei-
nem Länderpokal zu prä-
sentieren. Zusammen mit
19 weiteren Juniorenbun-

desliga-
Schieds-
richtern
leitete ich
mehrere
Spiele
während
des ge-
samten
Turniers
und wur-
de eben-
so als
Assistent
eingesetzt. Neben den
Spielleitungen und den
anschließenden Beobach-
tungsgesprächen stand
ebenso die Weiterbildung
im Vordergrund, die in
Form von Referaten,

Patrick Schult (SC Osterbek). Foto: Gettschat

reiten sollen. Darüber hin-
aus wurde ein besonde-
res Augenmerk auf den
Schiedsrichter als Persön-
lichkeit gerichtet, der
stets regelsicher, umsich-
tig und entschlussfreudig
auf dem Platz agiert. Die-
se Grundlagen sind es-
sentiell, um in der Leis-
tungs- und Persönlich-
keitsentwicklung als
Schiedsrichter den Anfor-
derungen in den Spielen
gerecht zu werden. Ich
freue mich deshalb be-
sonders, den U-21 Län-
derpokal als Talentförde-
rungsmaßnahme durch-
laufen zu haben.“

Grup-
penar-
beiten
und Vi-
deoaus-
wertun-
gen ge-
staltet
wurde.
Unter
der Lei-
tung von
Hans-
Jürgen

Weber, Obmann des Re-
gionalverbands West und
ehemaliger FIFA-Schieds-
richter, wurden Hinweise
und neue Ansätze mitge-
geben, die uns gezielt auf
zukünftige Spiele vorbe-

Als Schiedsrichter beim U-21 Länderpokal der Herren
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NFV-Frauen-Fußball-
Verantwortliche tagten

in Hamburg
Am 29. und 30. Oktober
tagte der Ausschuss für
Frauen- und Mädchenfuß-
ball des Norddeutschen
Fußball-Verbandes in der
Sportschule des Hambur-
ger Fußball-Verbandes in
Hamburg. Themen waren
u.a. die Spielklassen der
Frauen von der Bundesli-
ga bis zur Regionalliga,
die B-Juniorinnen-Bun-
desliga und die Frauen
Fußball WM 2011.

Neue Turnierpläne
online

Die Nachfragen etlicher
User wurden erhört.
Pünktlich vor Beginn der
Hallenrunde wurde auf
Training & Wissen online
auf DFB.de unser Ange-
bot an flexiblen Turnier-
plänen erhöht. So finden
Sie nun 18 der gängigsten
Turniermodi für Jugend-
und Aktivenmannschaf-
ten.

Ab jetzt müssen Sie
sich nicht mehr auf Ihre
Rechenkünste verlassen.
Suchen Sie einfach Ihren
Plan aus, laden Sie ihn
herunter und geben Sie
die Mannschaften und Er-
gebnisse während des

Turniers ein. Die aktuelle
Tabelle sowie die Ab-
schlusskonstellation er-
rechnet der Turnierplan
von selbst.
Zusätzlich finden Sie in
derTurnierecke praktische
Tipps, Anschreiben,
Downloads und Checklis-
ten für die Organisation.

www.sportXperten.de
ist online

SportXperten.de ist ein
völlig neuartiges Projekt,
das es Kindern ermög-
licht, Vorbilder aus der
Welt des Sports zu inter-
viewen, beim Training zu
filmen und dabei hautnah
kennenzulernen. Auf der
Plattform www.sport-

+++Shorties +++Shorties +++Shorties +++Shorties

Xperten.de sind die Vide-
os zu sehen. Die Kinder
überraschen ihre Vorbil-
der mit unkonventionel-
len Fragen und erhalten
offene Antworten, wor-
aus sich eine spannende
und einzigartige Kombina-
tion ergibt.

Auf dem Foto (v. li.): Angelika Schnoor (SHFV), Anja Völker (Vertreterin der Vereine), Sabine Mam-
mitzsch (SHFV, Vorsitzende), Hannelore Ratzeburg (HFV), Andrea Nuszkowski (HFV), Joachim Dietzel
(BFV), Gabriele Immerthal (Nied. FV), Stefan Lehmann (Geschäftsführer NFV) und Monika Fornacon
(Schiedsrichteransetzerin). Foto: Byernetzki

präsentiert das Derby:

Altona 93 – FC St. Pauli II

Freitag, 12.11.2010, 19.00 Uhr, Adolf-Jäger-Kampfbahn
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Das Ziel des Projekts ist es,
den Kindern auf interes-
sante Art Medienkompe-
tenzen zu vermitteln.“, er-
klären Christof Rupprecht
und Robert Haarmeyer von
Triangel-Film als Initiato-
ren: „Den Teilnehmern
werden durch vielschichti-
ge praktische Erfahrungen,
von der Kameraführung
über Interviewtechniken
bis zur Pflege von Internet-
Blogs verschiedenste
Kompetenzen vermittelt.“
Präsentiert wurde das Pro-
jekt, in dessen Rahmen
bisher zum Beispiel Gerald
Asamoah und Roger Stilz
interviewt wurden, auf ei-
ner Pressekonferenz in der
Stadtteilschule Barmbek.
Zu Gast waren die Box-

weltmeisterin Susi
Kentikian, die dort
selbst Schülerin war,
der Sportdirektor des
FC St. Pauli, Helmut
Schulte, und Rainer
Köttstorfer, amtieren-
der deutscher Eisho-
ckey-Meister und
Neuzugang der Ham-
burg Freezers.
Schulte sagte zur Re-
levanz des Pro-
jekts:„Medienkom-
petenz wird in unserer
Zeit immer, immer
wichtiger. Ich glaube,
es ist für Kinder und
Jugendliche ganz
wichtig, dass sie lernen,
mit den Medien umzuge-
hen.“ An dem Projekt be-
teiligen sich der HSV, den

die SportXperten dem-
nächst besuchen werden,
der FC St. Pauli, der HSV
Handball, die Hamburg

Freezers, die Universum
Box-Promotion, der Ham-
burger Renn-Club e. V. und
der SC Victoria Hamburg.

Rainer Köttstorfer, Susi Kentikian und Helmut Schulte mit Kin-
dernderStadtteilschuleBarmbekbeiderPräsentationvonSportXperten.de

Holsten und der Hamburger
Weg loben auch in diesem
Jahr wieder den Vereins-Eh-
renamtspreis aus. In Zusam-
menarbeit mit dem Hambur-
ger Fußball-Verband (HFV)
wird damit vorbildliche eh-
renamtliche Arbeit in Verei-
nen gefördert und belohnt.

Mehr als 20 Millionen
Menschen engagieren sich
in Deutschland ehrenamt-
lich,eineVielzahlvon ihnen in
Vereinen. Sie fungieren als
Trainer oder Schiedsrichter,
kümmern sich um Vereins-
heime und Ausrüstung und
schaffen durch ihren unent-
geltlichenEinsatzeineleben-
dige Vereinskultur. Mit dem
Vereins-Ehrenamtspreis un-
terstützen Holsten und der
Hamburger Weg dieses En-
gagement und fördern drei
nachhaltig angelegte Projek-

Bewerbungsrunde für Vereinsehrenamtspreis 2011 läuft bis zum 30. November
te in Höhe von 10.000€. "Mit
dem Vereins-Ehrenamts-
preis belohnen wir Men-
schen, die mit ihrem vorbild-
lichen Einsatz in Vereinen ei-
nenwesentlichenBeitragfür
unsere Gesellschaft leisten.
Für die neue Bewerbungs-
runde suchen wir auch jetzt
wieder ehrenamtliche Hel-
fer, die sich mit ganzem Her-
zen für ihrenVerein engagie-
ren und so nachhaltig zum
Wohl der Gemeinschaft bei-
tragen. Wir freuen uns auf
die vielen spannenden Ein-
sendungen und Projekte!",
so Dr. Holger Liekefett, Ge-
schäftsführer Marketing der
Holsten-Brauerei AG. Volker
Okun (Landesehrenamts-
beauftragter im Hamburger
Fußball-Verband) sagte:„Die
ehrenamtlichen Mitarbeiter
in den Vereinen sind die tra-

genden Säulen des Fußballs
in Deutschland. Woche für
Woche arbeiten rund 1 Milli-
on ehrenamtliche Mitarbei-
ter in26.000Vereinenunder-
bringen außergewöhnliche
Leistungen.

Auch indiesemJahr loben
die Initiatoren wieder den
Vereinsehrenamtspreis für
Vereine des Hambur-
ger Fußball-Verbandes
aus. Die Preise, dotiert
mit je 10.000,- Euro,
sind ausschließlich für
sportliche Zwecke des
Vereins zu verwen-
den. Die Teilnahme er-
folgt über einen Krite-
rienkatalog. Bis zum
30. November 2010
können die Bewer-
bungsunterlagen
beim Hamburger Fuß-
ball-Verband einge-

reicht werden. Eine Jury mit
Vertretern von Holsten, dem
Hamburger Weg und dem
HFV wird nach Eingang der
Bewerbungen die Sieger
auswählen. Die Teilnahme-
bedingungen sowie das Be-
werbungsformular finden
Sie unter www.hfv.de.

Ruud van Nistelrooy beim Spaten-
stich beim Duvenstedter SV, der als
letztjährigerPreisträgerdie10.000,- für
die Finanzierung des neuen Kunstra-
sens verwendet Foto: Byernetzki

Foto: Byernetzki
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